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J A H N S D O R F E R
GEMEINDEBLATT

RESPEKT BEWAHREN - VERTRAUEN SCHAFFEN!
Gemeinsam, gewaltfrei, im Dialog – auch im Kri-
tischen; liebenswerte Freunde, Nachbarn, Kame-
raden bleiben und mit Zuversicht dem Jahr 2022 
begegnen.
Das Jahr 2021 war erneut geprägt von einem wie-
derkehrenden Auf und Ab der Gefühle. Nicht alles 
war Corona, aber doch vieles. Der Schriftsteller Max 
Frisch hat einmal gesagt: „Krise ist ein produktiver 
Zustand. Man muss ihr nur den Beigeschmack 
von Katastrophe nehmen!“
Ich möchte ALLEN MUT MACHEN, den Kontakt zu 
den Menschen nicht abzubrechen, die sich vermeint-
lich vom eigenen Standpunkt entfernt haben. Wir alle 
kennen solche Zerwürfnisse mit der eigentlich lieben 
Nachbarin, dem langjährigen Freund, dem eigenen 
Kunden, einer netten Kollegin oder sogar den Eltern 
oder Geschwistern. Nein, es ist nicht aussichtslos 
und nicht alle sind Gegner. Unsere wichtigsten Wer-
te einer demokratischen Gesellschaft sind Respekt, 

Toleranz und Vertrauen. Wo diese fehlen, dürfen wir 
uns nicht leichtfertig darüber hinwegsetzen, nicht 
wegschauen oder Unwissen belächeln. Wir müssen 
diese Werte neu schaffen.
Deshalb bleiben Sie auch im neuen Jahr zuversicht-
lich und ohne Groll. Vielleicht gelingt es, das eine 
oder andere Herz zu öffnen und für Argumente zu-
gänglich zu machen. Am Ende gilt, jeder Mensch will 
gesehen werden. Lassen Sie uns NICHT BLIND für-
einander werden.
Im Namen des Gemeinderates wünsche ich Ihnen für 
das neue Jahr 2022 viel Gesundheit, Zuversicht, Kraft 
und Erfolg.
Mit diesem Optimismus im Herzen freue ich mich auf 
viele neue Herausforderungen und Begegnungen mit 
Ihnen. Sei es bei unseren ambitionierten Investitions-
vorhaben, reichlichen (nachzuholenden) Veranstal-
tungsformaten aber auch unausweichlichen Konflikten.
Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Zur Geburt

Die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. gratuliert allen Eltern zur Geburt ihres Kindes!

Mathilda Gerda und  
Amadeus Kurt Schmidt

geb. am 05.11.2021
Eltern: Anna und Daniel Schmidt 
sowie die Geschwister: Silas, Lilly, 

Paul, Konrad und Edgar
OT Jahnsdorf

Paul Lindner
geb. am 19.11.2021

Eltern: Anne Lindner und  
Danny Spiegel
OT Jahnsdorf

Rosalie Kerstin Lohse
geb. am 24.11.2021

Eltern: Eileen und Matthias Lohse
OT Jahnsdorf

PS: Und wenn Sie sich fragen, woher immer diese treffenden 
Zitate stammen, dann nehmen Sie sich doch einfach mal die 
Zeit. Egal, ob mit der Suchmaschine am Computer oder Smart-
phone oder aber in unserer Bibliothek. Der Schriftsteller Max 
Frisch ist durchaus einen geistigen Besuch wert und hat noch 
eine ganze Menge solcher gleichermaßen eingehende wie 

nachdenkenswerte und interpretationsfähige Aussprüche und 
Lebensweisheiten verfasst.

Ihr Bürgermeister
Albrecht Spindler
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Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen 
Jubilaren, welche im Januar/Februar ihren Geburtstag fei-
ern, die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf

zum 70. Geburtstag 12.01. Frau Christine Erth
27.01. Herr Peter Claus

zum 75. Geburtstag 11.01. Herr Eckard Berndt
14.01. Herr Karl-Heinz Walther
22.01. Herr Peter Meyer
30.01. Herr Uwe Meinel
03.02. Herr Manfred Kinas

zum 80. Geburtstag 14.01. Frau Silvia Möckel
zum 85. Geburtstag 16.01. Herr Wolfgang Radelt

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 70. Geburtstag 17.01. Frau Christine Müller

30.01. Herr Gerd Nitzsche
31.01. Herr Gerd Schiefer

zum 75. Geburtstag 26.01. Frau Christine Kittel
07.02. Herr Günter Gränitz

zum 80. Geburtstag 09.01. Frau Ingrid Nietzold
zum 85. Geburtstag 23.01. Frau Anita Otto
zum 95. Geburtstag 12.01. Herr Rudolf Schönherr

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf
zum 70. Geburtstag 09.01. Herr Michael Achtner

05.02. Frau Karin Neumeister
zum 75. Geburtstag 05.02. Herr Bernd Zöltsch
zum 80. Geburtstag 26.01. Herr Bernd Förster
zum 90. Geburtstag 23.01. Frau Inge Roder

Jubilare im Ortsteil Pfaffenhain
zum 95. Geburtstag 13.01. Herr Johannes Weber

Wünschen Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages, 
wenden Sie sich bitte zwei Monate vorher an den Bürgerser-
vice (Tel. 0371 27182-16).

Hinweis:
Wir möchten unseren Jubilaren zum 80., 85., 90., 95. 
und ab dem 100. Geburtstag jährlich wieder persön-
lich gratulieren. Pandemiebedingt wird hierbei jedoch 
auf das Händeschütteln verzichtet. Sollten Sie in diesen 
Zeiten allerdings keinen Wert auf einen persönlichen 
Besuch legen, bitte ich Sie, dies entweder im Vorfeld 
Ihres Geburtstages telefonisch unter der Rufnummer  
0371 27182-0 oder bei meinem bzw. beim Erscheinen 
meiner beiden Vertreter an der Haustür kundzutun.

Albrecht Spindler
Bürgermeister

sie ihre Freizeit sinnvoll verbringen können.“ Dieses Zitat um-
schreibt den eigenen Auftrag, mit welchem Andreas Reiche 
aus Leukersdorf stellvertretend für eine ganze Gruppe Kinder 
und Familien an mich herangetreten war, ganz gut.
Nicht erst seitdem waghalsige Videos von den Leukersdorfer 
Knopf-Buben im Netz zu sehen sind, ist eine neue Trendsport-
art auf dem Vormarsch. In Lugau, Stollberg oder Neukirchen 
sind bereits verschiedenste Anlagen für BMX, Dirtbike, Scoo-
ter oder Skater entstanden. Ob in der Stadt oder auf dem Land, 
findet dieser Trend seit Jahren rasch wachsenden Zulauf. 
Auch eine Gruppe Jugendlicher aus dem Ortsteil Jahnsdorf 
hatte vor einem Jahr ein solches Projekt ins Auge gefasst. Seit-
dem suchen wir nicht nur nach einem geeigneten Grundstück, 
wo sich bestenfalls kein Anlieger gestört fühlt, Umwelt und 
Umfeld passen, was jedoch auch nicht zu weit aus dem Fokus 
einer gewissen „Beobachtung“ rückt und vor allem, was durch 
die Kinder und Jugendlichen angenommen wird. Natürlich su-
chen – und dank des Engagements des regionalen Stromnetz-
betreibers und -versorgers – finden wir auch finanzielle sowie 
tatkräftige Unterstützung.

Marius Reiche, Reginald Fuchs (enviaM), Andreas Reiche (Pro-
jektinitiatior und -verantwortlicher), Albrecht Spindler (Bürger-
meister), Max Schaarschmidt (v. r. n. l.)

Ein erster Aufschlag ist gemacht! Jetzt warten wir noch auf die 
Zustimmung des Grundstückseigentümers, damit schon bald 
aus diesem gestellten Foto ein Liveset entstehen kann. Danke 
an alle, die sich bis hierher eingebracht haben!

Jahnsdorf macht sich auf die Socken
Ein gutes Jahr liegt die Entscheidung nun schon zurück, dass 
Chemnitz und die Kulturregion 2025 die Kulturhauptstadt Eu-
ropas sein werden und damit nicht nur zum Anziehungspunkt 
für zahlreiche nationale wie internationale Gäste, sondern 
insbesondere auch sich auf dem Weg dahin neu erfindet und 
aufstellt. Kultur in all ihren Facetten prägt nachhaltig unser Le-
bensgefühl und Wohnumfeld. Schnell war daher klar, dass wir 
nicht nur die Bewerbungsphase mit unterstützen wollten, son-
dern auch nachhaltig in Veranstaltungen, Projekte und Koope-
rationen mit eingebunden und vernetzt werden wollten. Neben 
einem Konzert mit Peter Piek, der Begleitung der European-
PeaceRide und der ersten Auflage des Symposiums „Holz trifft 
Stein“ im Jahr 2021 konnte für Jahnsdorf bereits der erste klei-
ne Erfolg im neuen Jahr errungen werden. Aus über 70 Projekt-
ideen wurde unter anderem auch ein sogenanntes Mikroprojekt 
aus unserem Ort von einer Fachjury prämiert. Unter dem Titel 
„Jahnsdorf macht sich auf die Socken“ freuen wir uns bereits 

Informationen des 
Bürgermeisters

Fahrradanlage für Leukersdorf
„Es nützt doch nichts, den Kindern und Jugendlichen überall das 
Fahren zu verbieten. Stattdessen müssen wir mit ihnen gemein-
sam Möglichkeiten finden und Regeln entwickeln, wo und wie 
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Stellenausschreibung
Jahnsdorf im Erzgebirgskreis und 
doch am Rande von Chemnitz ist 
eine infrastruktur-technisch sehr 
gut angebundene Gemeinde mit 4 
Ortsteilen und 5500 Einwohnern. 

Mit allen Bildungsangeboten (Kita, Grund- und Oberschule 
sowie Gymnasium), Angeboten der Nahversorgung, der 
medizinischen Grundversorgung und einem breiten Frei-
zeitangebot sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmittel-
punkt. Deshalb suchen wir Sie in der Position des/der

Erziehers/Erzieherin (m/w/d)
für die Kita „Sonnenschein“ im Ortsteil Jahnsdorf mit etwa 
160 Kindern. Die Einrichtung ist sehr zentral gelegen und 
die nahe Citybahnanbindung ermöglicht problemlos Fahr-
ten Richtung Stollberg und Chemnitz.
Unser Stellenangebot soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit zwischen 30 und 35 
Stunden besetzt werden. Die Stelle ist befristet für zwei 
Jahre, die Probezeit beträgt sechs Monate.
Vorausgesetzt wird der Abschluss zum/zur staatlich an-
erkannten Erzieher/Erzieherin. Alternativ sind die nach 
Sächsischer Qualifikations- und Fortbildungsverordnung 
pädagogischer Fachkräfte zulässigen Möglichkeiten hin-
sichtlich des Berufsabschlusses denkbar.

Sie können unsere Anforderungen
- positive Lebenseinstellung, Fähigkeit zur zielführenden 

Kommunikation
- Zuverlässigkeit, Zielstrebigkeit und Lernbereitschaft
- gute Organisationskompetenz und Flexibilität
erfüllen und sich in ein bestehendes Team einfügen.

Ihre Aufgaben sind die Bildung, Betreuung & Erziehung 
von Kindern im Alter von 0 - 7 Jahren auf der Grundlage 
des SGB VIII i. V. m. dem Sächsischen Bildungsplan sowie 
die Zusammenarbeit mit den Familien, Erziehungsberech-
tigten und dem Leitungsteam.

Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen und 
anspruchsvollen Arbeitsplatz mit einer Vergütung der Ent-
geltgruppe S 8a TVöD SuE sowie aller tarifvertraglichen 
Leistungen. Zeiten einer vorherigen förderlichen berufli-
chen Tätigkeit können für die Stufenzuordnung berück-
sichtigt werden.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen 
und Männer geeignet. Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften be-
vorzugt berücksichtigt.
Bewerbungen sind mit den vollständigen erforderlichen 
Unterlagen bis zum 31.01.2022 an die Gemeinde Jahns-
dorf, Verwaltungsleiter Herr Ulrich Hänel, Poststraße 1 in 
09387 Jahnsdorf/Erzgeb. oder per E-Mail an u.haenel@ 
jahnsdorf-erzgeb.de zu richten. Bitte senden Sie uns nur 
Kopien – ohne Bewerbungsmappe – zu, da keine Rücksen-
dung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens wer-
den alle Unterlagen vernichtet. Bewerbungskosten können 
nicht erstattet werden.

Albrecht Spindler
Bürgermeister

jetzt auf eine Reise mit Musik und Kunst mit Plaudern und mit 
euch durch den Ortsteil Jahnsdorf. 2.500 € Förderung sind für 
dieses Projekt durch den Förderverein der Kulturregion sowie 
die Kulturhauptstadt GmbH bereitgestellt worden.

Förderverein - FreundInnen der europäischen Kulturregion Chem-
nitz 2025 e. V. (https://c2025.eu/)

Die Idee:
Jahrhunderte prägte die Textilproduktion die Menschen und 
Orte in unserer Umgebung. In Jahnsdorf wurden ab 1743 
Strümpfe hergestellt und ab 1769 wurde der Strumpf zum 
Symbol von Jahnsdorf. Jetzt wird die Socke zum Symbol ei-
nes unserer Mikroprojekte zur Kulturhauptstadt 2025. Auf die 
Socken machen – alle zusammen in Bewegung bringen – der 
kreativen Vielfalt in Jahnsdorf eine Bühne geben! Es soll eine 
Entdeckungstour durch unseren Ort werden. Musik und Kunst 
sollen hörbar und erlebbar sein. Wir wollen uns alle treffen, 
austauschen, über die alte Zeit plaudern, aber auch neue Pläne 
zusammenschmieden und niemanden ausgrenzen.
Unser Projekt lebt vom „Mitmachen“ aller!!!
Gastgeber kann jeder sein!

Musiker/Künstler kann jeder 
sein!
Mitgestalter kann jeder sein!
Gastgeber öffnen ihre Räum-
lichkeiten und Außenflächen 
für Musik und Kunst, aber 
auch als „Verpflegungsstelle“ 
oder „Verweilstelle“ („Plauder-
bänkl“ vor der Tür). Jahnsdor-
fer Musiker/Künstler präsen-
tieren sich zu Hause, aber auch 
gern an einer anderen Stelle im 

Ort – wir finden garantiert etwas. Wer also selber aktiv werden 
will oder Künstler, Musiker, Sänger, Artisten usw. kennt, kann 
sich gern im Rathaus anmelden. Jeder darf und soll mitgestal-
ten beim Jahnsdorfer Socken-Straßenfest!
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Voraussichtliche Sitzungstermine 
des Gemeinderates  

Jahnsdorf/Erzgeb. sowie  
der Ausschüsse 

im Januar und Februar 2022:

Gemeinderat: 31.01.2022 im Vereinssaal Jahnsdorf, 
Parkstr. 2

Technischer 
Ausschuss:

01.02.2022 im Rathaus Leukersdorf, 
Poststraße 1

Verwaltungsausschuss 08.02.2022 im Rathaus Leukersdorf, 
Poststraße 1

RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24h:  03763 405405

Zweckverband Wasserwerke  
Westerzgebirge

Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg

24h-Bereitschaftsdienst: 03774 144-0

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer (kostenfrei): 0800 2305070

Telefonseelsorge
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr): 0800 1110111 
oder 0800 1110222

Bevölkerungsstatistik  
der Gemeinde

Zeitraum: Monat November 2021

Jahns-
dorf

Leukers-
dorf

Seifers-
dorf

Pfaffen-
hain

Gesamt-
gemeinde

Stand 
01.11.21

2643 1698 683 399 5423

Geburten 5 - - 2 7
Sterbefälle 8 5 1 2 16
Zuzüge 6 6 - 13 25
Wegzüge 2 5 - 5 12
Stand 
30.11.21

2644 1694 682 407 5427

Beschlüsse des Gemeinderates

(Sitzung am 20.12.2021)
Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Jürgen Eibicht, Maik Hö-
fer, Uta Karbe, Sandy Keller, Bernd Krajewski, Ralf Kreißig, 
Gabriele Lindner, Mario Löffler, Steffen Mittelbach, Danilo 
Mothes, Dr. Elke Stadler und Andrè Vàgò

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Anschrift: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
Leukersdorf
Poststraße 1
09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Telefonnummer: 0371 27182-0
E-Mail-Adresse: gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Sprechzeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag: 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag: 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten
- der Gemeindebibliothek Leukersdorf, Schulstraße 8 
(Tel.: 0371 2364182):
Dienstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

- der Bibliothek Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6 
(Tel.: 03721 2747670):
Donnerstag: 14:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters

in den Monaten  
Januar und Februar 2022:

im OT Leukersdorf, Poststraße 1:

Dienstag, 11.01.2022, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 18.01.2022, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 25.01.2022, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 01.02.2022, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 08.02.2022, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 15.02.2022, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.
Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-
Sprechtag vorab im Sekretariat unter der
Telefon-Nr. 0371 27182-0 einen Termin.

Samstags-Sprechzeit  
des Einwohnermeldeamtes 

(OT Leukersdorf, Poststr. 1):
08.01.2022 und 05.02.2022
Zur Beachtung: Die Samstags-Sprechzeit findet nur nach 
Voranmeldung in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr statt.
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Polizeihauptmeister Michael Rei, für die Gemeinden Jahnsdorf 
und Neukirchen/Erzgeb. mit den jeweiligen Ortsteilen on Tour.
Bürger können sich an Herrn Rei mit ihren kleineren Sorgen und 
Anliegen wenden. Vielleicht wenn sie Nachbarschaftsangelegen-
heiten zu klären, den Ausweis verloren oder einen Einbruch be-
merkt haben. Er ist ihr Ansprechpartner vor Ort, gibt ihnen Tipps 
und Hinweise rund um das Thema Sicherheit und Ordnung.
Zu seinen Aufgaben gehören neben Präsenzstreifen und Bür-
gersprechstunden auch die Kontaktpflege und Zusammenar-
beit mit Bürgern, Vereinen, Ämtern und Behörden sowie sons-
tigen Einrichtungen.
Die Wahrnehmung von Präventionsaufgaben, die Aufnahmen 
von Strafanzeigen und Verkehrsunfällen gehören ebenfalls zu 
seinen Aufgaben, wie auch die Durchführung von Verkehrs-
kontrollen und die Vermittlung von sicherungstechnischen 
Beratungen durch die Polizeiliche Beratungsstelle. Auch für ei-
nen Ratschlag oder eine Information steht ihnen Herr Rei gern 
zur Verfügung. Der Polizist für „kleinere Sorgen“ hat seinen 
Sitz im neuen Polizeistandort im Pestalozzi-Haus Meinersdorf 
(Vereinsheim) in Burkhardtsdorf, Ortsteil Meinersdorf, Schul-
straße 7 (ehemalige Grundschule).
Polizeihauptmeister Rei führt wie bisher Bürgersprechstunden 
zu folgenden Sprechzeiten durch: jeweils 16:00 bis 18:00 Uhr,

- jeden Dienstag im Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6
(die nächsten Sprechtage wären hier am 11.01.2022, 
18.01.2022, 01.02.2022 sowie am 08.02.2022)

- jeden Donnerstag in der geraden Woche im Rathaus Neu-
kirchen

und in der ungeraden Woche im Vereinshaus Adorf.
Es empfiehlt sich jedoch eine vorherige telefonische Abspra-
che, da immer auch ein ungeplanter Termin seitens des Bür-
gerpolizisten dazwischen kommen könnte.
Herr Rei ist unter der Telefonnummer: 0162 2434981 und un-
ter der E-Mail: michael.rei@polizei.sachsen.de erreichbar.
Eine Festnetznummer wird erst nach kompletter Fertigstellung 
des neuen Polizeistandortes bekanntgegeben.
Bei dringenden Angelegenheiten können sie sich auch an das 
Polizeirevier Stollberg unter der Tel.-Nr. 037296 900 bzw. an 
den Polizeinotruf 110 wenden.

Polizeirevier Stollberg

Festsetzung der Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2022 für die  
Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.

Die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. macht gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes (GrStG) in der derzeitigen Fassung be-
kannt, dass für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungs-
grundlagen (Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht geändert haben, die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2022 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt wird.
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuer-
festsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechts-
wirkungen ein, als wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre.
Zahlungsaufforderung:
Die Steuerpflichtigen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt 
haben, werden gebeten, die Grundsteuer 2022 – wie im zuletzt 
ergangenen Bescheid festgesetzt – auf folgendes Konto der Ge-
meinde Jahnsdorf/Erzgeb. zu entrichten:
Erzgebirgssparkasse, IBAN: DE80 8705 4000 3754 0014 50
BIC: WELADED1STB

GR 201221/01
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Ge-
meinde Jahnsdorf/Erzgeb. für das Haushaltsjahr 2022, die 
mittelfristige Finanzplanung bis 2025 in der vorgelegten Form 
sowie in Ausübung des Wahlrechts gemäß § 88b Sächsische 
Gemeindeordnung (SächsGemO) den Verzicht auf einen Ge-
samtabschluss für das Haushaltsjahr 2022.

GR 201221/02
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen), dass der Bürgermeister der Gemeinde Jahnsdorf/
Erzgeb. wichtige abweisbare Geschäftsaufwendungen bzw. 
-auszahlungen für die Zeit der vorläufigen Haushaltsführung 
(haushaltslose Zeit) im Haushaltsjahr 2022 bis max. 25,0 T€ 
genehmigen darf.

GR 201221/03
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Annahme einer Sachspende im Gesamtwert von 
225,00 € von der Fleischerei Geisler.

GR 201221/04
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Annahme einer Sachspende im Gesamtwert von 
281,34 € von der Firma Elektro Löffler.

GR 201221/05
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Annahme einer Geldspende der Firma Aurich 
Dach GmbH i. H. v. 100,00 € für den Kindergarten „Bienen-
korb“ im OT Leukersdorf.

GR 201221/06
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Annahme von mehreren Geldspenden im Ge-
samtwert von 1.345,00 € für die Grundschule „Tintenfass“ im 
OT Jahnsdorf.

GR 201221/07
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (14 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Annahme einer Geldspende von Frau Dr. Meiken 
Falke und Herrn Dr. Uwe Falke i. H. v. 400,00 € für die Grund-
schule „Tintenfass“ im OT Jahnsdorf.

Neuer Bürgerpolizist für Jahnsdorf 
und Neukirchen/Erzgeb.

(Foto: Polizeidirektion Chemnitz/ Polizeirevier Stollberg)

Nachdem am 30.11.2021 der ehemalige Bürgerpolizist, Herr 
Schreier, in den Ruhestand verabschiedet wurde, ist bereits seit 
01.12.2021 der neue Bürgerpolizist, kurz: Büpo,



7Nr. 1 . Jahrgang 2022 . Freitag, 7. Januar 2022

gene technische Aufwand, die massiven Preissteigerungen bei 
Baumaßnahmen und Materialbeschaffung, der demografisch 
bedingte Rückgang der Trinkwasserabgabemenge sowie die all-
gemeinen Tarifsteigerungen der Personalkosten führen zwangs-
läufig zu steigenden Kosten und erfordern letztlich die Anhe-
bung der Gebühren. Dennoch ist die Trinkwasserversorgung 
konstant günstig und entwickelt sich entlang der Inflationsrate.
Exkurs: Trinkwassergebühren
Trinkwasser ist nicht nur das am besten kontrollierte, sondern 
auch das preiswerteste Lebensmittel. Ein Liter Trinkwasser kostet 
gerade einmal ca. 0,2 Cent. Eine Literflasche Mineralwasser kostet 
im Supermarkt durchschnittlich 50 Cent – das ist das 250fache!
Turnusmäßig überprüft der RZV aller vier Jahre die für die 
Trinkwasserversorgung anfallenden Kosten. Nur die tatsäch-
lich für die im Versorgungsgebiet entstehenden Kosten finden 
sich in den Gebühren wieder und werden von der Gemein-
schaft der Nutzer getragen.
Die maßgebliche Kalkulationsvorschrift für die Ermittlung 
der Gebühren für die Trinkwasserversorgung des RZV ist das 
Sächsische Kommunalabgabengesetz.
Der Bemessung der Gebühren ist eine Kalkulation für einen 
vierjährigen Kalkulationszeitraum zugrunde gelegt. Infolge-
dessen waren die Gebühren für den Kalkulationszeitraum 
2022 bis 2025 zu kalkulieren.
Bei der Erstellung der Gebührenkalkulation gilt es darauf zu 
achten, dass keine Kosten einbezogen werden, die nach kom-
munalabgabenrechtlichen Grundsätzen nicht oder nicht in vol-
ler Höhe angesetzt werden dürfen.
Exkurs: Fakten rund um das RZV-Trinkwasser

· 1.665 Kilometer lang ist das Trinkwassernetz im Verbands-
gebiet des RZV.

· 49 Pumpwerke fördern jährlich etwa 8,8 Millionen Kubik-
meter Fernwasser und ortsnahes Wasser aus 7 Eigenauf-
kommen sowie 6 Wasserwerken für rund 214.000 Einwoh-
ner im Verbandsgebiet des RZV.

· 85 Liter Trinkwasser nutzt ein Bürger im Verbandsgebiet 
des RZV pro Tag. Das ist über ein Drittel weniger als im 
bundesdeutschen Durchschnitt (127 Liter/Quelle BDEW).

· Mit bis zu 1.000 Trinkwasserproben jährlich sichert der 
RZV die sehr gute Qualität des Trinkwassers.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Dieser Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Gemeinde Jahnsdorf, Poststr. 1, 09387 
Jahnsdorf/Erzgeb. oder elektronisch unter gemeinde@ 
jahnsdorf-erzgeb.de einzulegen. Die Frist beginnt am Tage 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung.
Jahnsdorf/Erzgeb., den 07.01.2022

Spindler
Bürgermeister

Neuregelung der Information zur 
Trinkwasserqualität

Entsprechend des § 21 Absatz 1 der Trinkwasserverordnung 
informiert der RZV ab dem 01.01.2022 seine Verbraucher aus-
schließlich nur noch über seine Internetseite über die Trink-
wasserqualität.
Dazu besteht unter www.rzv-glauchau.de/Service die Mög-
lichkeit, den Unterpunkt Wassergüte/Aufbereitungsstufe an-
zuwählen und damit spezifische Informationen unter Angabe 
der Adresse der Verbraucherstelle abzurufen.
Darüber hinausgehende Parameterangaben des Trinkwassers 
können wie bisher über die auf der gleichen Seite benannten 
Ansprechpartner erfragt werden.

Investitionen in zukunftssichere 
Anlagen und Netze führen zu  

neuen Trinkwassergebühren ab  
1. Januar 2022

Durchschnittsnutzer mit 31 m³/Person/Jahr 
zahlt 46 Cent im Monat mehr für die  

Trinkwasserversorgung
Glauchau. Mit Beschluss der Verbandsversammlung zur Neu-
kalkulation der Trinkwassergebühren vom 23. September 
2021 und deren Umsetzung mit Änderung der Wasserversor-
gungssatzung durch Beschluss der Verbandsversammlung vom 
3. Dezember 2021 erhöht sich ab 1. Januar 2022 im Verbands-
gebiet des RZV die Verbrauchsgebühr für Trinkwasser auf 
2,27 Euro/m³. Die Grundgebühren bleiben stabil. Der durch-
schnittliche Nutzer mit 31 m³/Person/Jahr zahlt demnach für 
die Trinkwasserversorgung künftig 5,58 Euro mehr im Jahr 
(rund 46 Cent im Monat).
Mit der Neukalkulation der Trinkwassergebühren stehen dem 
Verband im Kalkulationszeitraum 2022 bis 2025 rund 46 Mil-
lionen Euro an finanziellen Mitteln für die technische Infra-
struktur zur Verfügung.
Für die Leistungsfähigkeit und Zukunftsfestigkeit der Netze 
und Anlagen sind diese Mittel unerlässlich, sowohl für das all-
gemeine Sanierungs- und Modernisierungsgeschehen als auch 
für die Langfristprojekte. Bedeutende Vorhaben für die kom-
menden Jahre sind u. a. der Neubau des Wasserwerkes Kertzsch, 
die Fortschreibung der Rohrnetzerneuerung, Ersatzneubauten 
von Hochbehältern sowie die Entwicklung weiterer Anpas-
sungsstrategien für Demografie und Klimawandel. Neben die-
sen langfristigen Herausforderungen sieht der RZV aber auch 
in der täglichen Arbeit steigende Anforderungen aus Gewäs-
ser- und Ressourcenschutz, Erhöhung der Trinkwasserqualität, 
Digitalisierung, IT-Sicherheit und Energieeffizienz. Der gestie-

Ihre Berater für Jahnsdorf/Erzgeb.

Medienberater Wolfgang Buttkus

0151 23425046 
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Verkaufsinnendienst Franziska Krauß

0151 72057501
Fax: 03535 489-222 | f.krauss@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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3. Ein ehrenamtlicher Reparaturhelfer nimmt Kontakt zu dir 
auf und bespricht das weitere Vorgehen. Wichtig: eine 
Reparatur ist ausschließlich für Geräte und Gegen-
stände möglich, bei denen kein Garantieanspruch 
mehr besteht.

4. Besteht Hoffnung auf eine erfolgreiche Reparatur, kannst 
du deinen kaputten Gegenstand persönlich bei einem Re-
paraturhelfer abgeben. Wer das ist und wo du hin musst, 
wird vorher am Telefon vereinbart.

5. Die Reparatur war erfolgreich? Super! Dein persönlicher 
Reparaturhelfer wird sich bei dir melden und einen Ter-
min zur Abholung vereinbaren. Voilà!

6. Kosten für dich? Keine! Denn wir reparieren ehrenamt-
lich. Dennoch freuen wir uns über eine angemessene 
Spende, denn Werkzeuge und Arbeitsmittel kosten Geld.

Wir hoffen natürlich, bald wieder 
gemeinschaftlich reparieren zu dür-
fen. Denn bei unserem Angebot 
steht die Gemeinschaft im Vorder-
grund. Wenn es soweit ist, informie-
ren wir dich auf unserer Homepage 
darüber!

Weitere Informationen unter:
www.tor-zum-erzgebirge.de/kreativcafe-kaputt

TSV Jahnsdorf e. V.
– Zwischenbericht zur Winterpause –

Ein kurzes Vorwort: Wir sind in jeder Altersklasse, welche am 
aktiven Spielbetrieb teilnimmt, sowohl im Jugendbereich, als 
auch im Herrenbereich eine Spielgemeinschaft mit dem FSV 
Burkhardtsdorf 1910 e. V.

Männermannschaften:
Unter der Leitung von Mirko Ullmann, welcher zu Saisonbe-
ginn unsere 1. Männermannschaft übernommen hat, ging 
ein neuer Ruck durch die Mannschaft. Nach einer guten Vor-
bereitung im Sommer ging es am 15. August zum ersten Punkt-
spiel der Saison. Der Saisonstart war zu Anfang noch etwas 
dürftig mit 3 Unentschieden in Folge. Doch dann legten wir 
eine Siegesserie hin und mussten erst am 9. Spieltag die erste 
Niederlage hinnehmen. So stehen wir zur Winterpause nach 
11 Spielen (5 Siege, 5 Unentschieden, 1 Niederlage) auf dem 
3. Platz. Die letzten Spiele wurden Aufgrund der aktuellen 
Gesamtsituation vom Sächsischen Fußballverband abgesagt.
Und auch unsere 2. Männermannschaft hat einen guten Sai-
sonstart hingelegt und souverän zur Winterpause beendet. Mit 
5 Siegen, 3 Unentschieden und nur 1 Niederlage befinden wir 
uns aktuell auf dem 2. Platz. Und auch das Torverhältnis mit 
24:14 kann sich sehen lassen.

Nachwuchsmannschaften:
Bei unseren F-Junioren wird jedes Spiel mit einem 0 : 0-Un-
entschieden gewertet. Dies dient dazu, dass die Kinder und 
auch übereifrige Eltern noch nicht eine Tabelle vor Augen ha-
ben. Denn in den jungen Jahren kommt es vor allem auf den 
Spaß am Spiel an. Und dies ist bei der jungen Mannschaft deut-
lich zu sehen das sie Spieß haben.
Bei den E-Junioren haben wir aktuell zwei Teams, welche in 
den jungen und den älteren Jahrgang unterteilt sind. Der junge 
Jahrgang (E2) hat es in seiner Staffel mit vielen älteren Mann-
schaften sehr schwer. Dennoch kämpfen sie jede Woche erneut 

Veranstaltungen/
Vereinsmitteilungen

Veranstaltungsmeldung
Am Sonnabend, dem 15.01.2022, findet von 9:00 bis gegen 
12:00 Uhr in der Turley- Oberschule Oelsnitz/Erzg. (Tur-
ley- Ring, hinter dem Bergbaumuseum) der nächste Groß-
tausch für alle Freunde geprägten Metalls statt.
Eingeladen sind vor allem die Sammler von Münzen, Medail-
len, Abzeichen, Orden und Ehrenzeichen, aber auch die 
Liebhaber von Geldscheinen, Ansichtskarten und heimat-
geschichtlichen Dokumenten sind herzlich willkommen.
Natürlich besteht auch hier wieder die Möglichkeit, sich um-
fassend über die Numismatik beraten zu lassen, auch Münz-
bestimmung und Werteinschätzung wird durchgeführt.
Möglichkeiten zum Kauf bzw. Verkauf von Sammlungen und 
Einzelstücken sind ebenfalls vorhanden.
Wir bitten zu beachten, dass diese Veranstaltung nur stattfin-
den wird, wenn es die einschlägigen Corona-Verordnungen zu-
lassen, dabei sind dann natürlich auch die geltenden Hygiene-
Vorschriften einzuhalten!

Lothar Pfüller
Vorsitzender

Wegwerfen? Denkste!
Anfang 2020 wurde das „Kreativca-
fé ¿Kaputt?“ vom Regionalmanage-
ment der LEADER-Region „Tor 
zum Erzgebirge“ ins Leben gerufen. 
Das Kreativcafé ist eine Veranstal-
tung, bei der defekte Alltagsgegen-

stände in angenehmer Atmosphäre gemeinschaftlich repariert 
werden: elektrische und mechanische Haushaltsgeräte, Unter-
haltungselektronik, aber auch Textilien, Fahrräder, Spielzeug 
und andere Dinge. Diese Treffen sind nicht-kommerzielle Ver-
anstaltungen, deren Ziel es ist, Müll zu vermeiden, Ressourcen 
zu sparen, damit die Umwelt zu schonen und nachhaltige Le-
bensweisen in der Praxis zu erproben.
Seit Mitte 2021 hat das Kreativcafé eine vorübergehende Hei-
mat im Gemeindeamt in Ursprung gefunden. Trotz beengter 
Räumlichkeiten konnten über das Jahr hinweg einige Repa-
raturtreffs stattfinden, die allesamt gut besucht waren. Dabei 
kamen Besucher nicht nur aus unserer Region, sondern auch 
aus Chemnitz vorbei. Jeden 1. Freitag im Monat von 15:00 -  
18:00 Uhr standen die 8 ehrenamtlichen Reparaturhelferin-
nen und Helfer parat. In Kooperation mit Familie Herold von 
„Terra.Ursprung“ konnte im Oktober sogar eine gut besuchte 
Nähwerkstatt durchgeführt werden.
Nach vielen tollen Erfahrungen werden wir vom aktuellen 
Corona-Geschehen nun wieder ausgebremst. Aber wir wären 
ja nicht das Kreativcafé, hätten wir keine Lösung:

Wie das geht? Ganz einfach:

1. Nimm Kontakt zu uns auf! Melde Dich bei uns per E-Mail 
an cafekaputt@gmx.de – wir freuen uns, von dir zu lesen.

2. In der E-Mail muss unbedingt enthalten sein: min-
destens ein Foto des defekten Gegenstandes, eine 
kurze Beschreibung des Defektes und deine Telefon-
nummer! Ohne diese Pflichtangaben können wir dir 
leider nicht helfen.
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Unsere Sponsoren:
• Köder GmbH
• Pascal Thieme
• KMS Jens Salzmann

SV Leukersdorf e. V.
Einen besonderen Dank möchte der Jugendlei-
ter Erik Weidauer vom SV Leukersdorf, Abt. 
Fußball an alle Trainer der Jugendmannschaf-
ten, die Sponsoren der Jugendmannschaften so-
wie den Familien Lappöhn und Voigt der Sport-
gaststätte Leukersdorf übermitteln. Die Kinder 
der D- und E-Jugendmannschaften konnten auf 

der Kegelbahn eine Weihnachtsfeier mit leckerem Essen und 
Getränken durchführen. Es war ein fröhlicher Abend, den die 
Kids und Trainer sehr genossen haben.

Viele Grüße von den Bambinis des SV Leukersdorf, Abt. Fuß-
ball und der Trainerin Jacqueline Lorenz sowie den Co-Trai-
nern Robin Lorenz und Kevin Keller.
Die Kids freuen sich über ihre neuen Trikots – gesponsert von 
der Firma Köder GmbH aus Jahnsdorf. Der SV Leukersdorf 
möchte sich recht herzlich beim Sponsor für diese tolle Unter-
stützung bedanken.

und eine Steigerung ist klar zu erkennen. Mit der Einstellung 
und Leidenschaft der gesamten Mannschaft werden zur Rück-
runde dann bestimmt auch Siege eingefahren.
Die E1 hingegen belegt nach 7 Spielen und 42 geschossenen 
Toren den 3. Platz in der Tabelle. Die ersten 4 Spiele wurden 
alle gewonnen. Ein Unentschieden, nur eine Niederlage und 
ein weiterer Sieg zum Abschluss der Hinrunde zeichnen das 
Team aus. Wir freuen uns auf die nächsten Spiele und auf 
reichlich Unterstützung.
Und auch bei den D-Junioren sieht es aktuell sehr gut aus. Mit 
21 Punkten nach 8 Spielen stehen wir auf dem Siegerpodest 
ganz oben und belegen den 1. Platz. Mit einem Torverhältnis 
von nur 10 Gegentoren und 53 geschossenen Toren sieht auch 
diese Bilanz sehr gut aus. Weiterhin ist zu erwähnen, dass es 
unsere D-Junioren in das Viertelfinale des Erzgebirgspokals ge-
schafft haben. Dies ist einer Jugendmannschaft von uns schon 
seit vielen Jahren nicht mehr gelungen. Wir sind gespannt wie 
es nach dem Winter weitergeht.
Die C-Jugend startete sehr holprig in die Saison. Die ersten 3 
Spiele gingen verloren, ehe die ersten Punkte geholt werden 
konnten. Auch hier ist eine Formsteigerung der vergangenen 
Wochen und Spiele erkennbar gewesen, welche sich gegen 
Ende auch ausgezahlt hat. Nach 8 Spielen befinden wir uns im 
Tabellenmittelfeld auf Rang 6 (10 Punkte).
Je älter die Kinder werden, umso mehr Interessen kommen 
hinzu oder fallen weg. Deshalb sind wir gezwungen in den 
höheren Altersklassen zusätzlich noch eine Spielgemeinschaft 
einzugehen. Der dritte Partnerverein im Bunde ist hier der SV 
Tanne Thalheim e. V.
Die gemeinsame B-Jugend befindet sich in der Erzgebirgsliga 
Ost derzeit auf dem 3. Platz. Dabei ist man Punktgleich mit 
dem 1. und 2. Platz. Hier entscheidet bisher einzig das Torver-
hältnis, wer an erster Stelle steht.
Unsere A-Jugend befindet sich auf dem 6. Platz im Tabellen-
mittelfeld. Mit nur 5 Spielen, davon 2 Siege, 1 Unentschieden 
und 2 Niederlagen, ist dies jedoch nicht wirklich aussage-kräf-
tig. Hoffen wir, dass nach dem Winter der Spielbetrieb wieder 
aufgenommen werden kann.
Wir freuen uns auch weiterhin auf die Unterstützung 
von euch Fans, Eltern und Kindern.

Der TSV Jahnsdorf e. V. und die Kinder der C-Jugend be-
danken sich ganz herzlich bei allen Sponsoren, die uns diesen 
neuen Trikotsatz ermöglicht und finanziert haben.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 11. Februar 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, der 28. Januar 2022
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werden müssen. Stattdessen kam es zu einem geselligen Bei-
sammensein derjenigen, die sich trauen konnten.
Ansonsten gibt es noch eine Änderung bei den Terminen. Die 
Ortschronistensprechstunde wird in Zukunft jeweils 14.00 bis 
16.00 Uhr an den jeweiligen 2. Montagen im Monat stattfin-
den, wo dann 19.00 Uhr die Mitgliederzusammenkunft ist.
Dann bleibt mir nur noch, allen ein erfolgreiches Jahr 2022 zu 
wünschen und viel Gesundheit!

Manfred Kinas vom Heimatverein Jahnsdorf

Heimatverein  
Leukersdorf e. V.

Jahresrückblick 2021 und  
Vorschau 2022

Der Heimatverein konnte 2021 leider nicht alle Vorhaben in 
die Tat umsetzen. Wie vielen anderen Vereinen auch, hat uns 
COVID-19 einen Strich durch die Rechnung gemacht. Einige 
Veranstaltungen und Aktionen konnten trotzdem wie geplant 
durchgeführt werden.
Veranstaltungen und Ereignisse in Leukersdorf im Jahre 2021:

• Anfang des Jahres Abriss des Gasthofes Weidauer, was wir 
sehr bedauerten

• Im Frühjahr haben wir die Organisation von Impftermi-
nen für die über 80-Jährigen unterstützt

• Im April fand mit großem Erfolg unsere jährliche Müll-
sammelaktion statt

• Im Juni Eröffnung der Quartalsausstellung „Inflation in 
Deutschland“

• Im Juli Mitgliederversammlung mit Wahl der Vereinsleitung
• August „Kaffeeklatsch mit dem Bürgermeister“ an der Bä-

ckerei Seifert
• Im September drei Veranstaltungen

1. Dorfwerkstatt in der Sportgaststätte
Schneckenbergfest
„Anton Günther Abend“ mit ca. 40 Besuchern

• Im Oktober zwei Veranstaltungen
„Holz trifft Stein“ mit dem Aufstellen der Plastik „Bär“ 
von Volker Beier im Freibad
Eröffnung der Quartalsausstellung „Volker Beier“

• Im Oktober war auch der Druck des Kalenders zum The-
ma Schulen für 2022 fertig

• Über das ganze Jahr wurden 6 Kräuterwanderungen 
durchgeführt

• Die Vorbereitungen zum Aufstellen der 14 Stelen in Leu-
kersdorf wurden beendet, wir hoffen, dass sie im Frühjahr 
aufgestellt werden können

• Wie jedes Jahr haben wir wieder monatlich einen Artikel 
im Amtsblatt veröffentlicht

Foto: Schneckenbergfest T. Gruner

Der Heimatverein Jahnsdorf  
informiert!

So, da haben wir also ein neues Jahr. Nun hoffen wir, dass es 
besser wird als das letzte, welches doch wieder sehr stark von 
dem Unwesen der Corona-Pandemie mit dem Unwort des Jah-
res, das da lautet: „ABGESAGT“, geprägt war. Und doch haben 
unsere Heimatfreunde immer wieder versucht, das Beste aus 
der Situation zu machen. Das ging schon mit dem Jahresanfang 
los, als die eigentlich im Dezember vorgesehenen Vorstands-
wahlen nicht durchgeführt werden konnten. In Abstimmung 
der „alten“ Vorstandmitglieder haben wir 4 neue Kandidaten 
gefunden und eine Briefwahl organisiert. Dabei wurden dann 
zwei Heimatfreunde auf eigenen Wunsch von der Liste ge-
nommen. Die neue Liste wurde bestätigt und wir gingen mit 
frischem Elan an die anstehenden Aufgaben. So wurde dann 
im März wieder ein schöner Ostereierbaum geschmückt, aller-
dings ohne Beteiligung derer, für die diese Attraktion eigentlich 
vorrangig war - die Kinder der Kita „Sonnenschein“. Grund: 
siehe oben. Bis zum Juli fielen alle Aktivitäten ebenfalls aus, 
aber das Sommerfest in der Gartensparte „Pfarrgrund“ wurde 
wieder ein Erfolg. Hier sangen sich unsere „Singemäd“ gewal-
tig in den Vordergrund, was allen gut gefiel. „Singemäd“, das 
ist übrigens der jetzt endlich gefundene Name für unsere Sän-
gergruppe, die sich zu einem festen Bestandteil unseres Vereins 
etabliert hat, eine schöne Sache. Im August haben wir dann 
die Film- und Bildersammlung aus der Landwirtschaft vorge-
stellt, die uns von der Familie Ludwig zur Verfügung gestellt 
wurde. Das Interesse der Jahnsdorfer Öffentlichkeit war riesig 
und wir konnten gar nicht alle in den Vereinssaal hereinlassen. 
Eine Wiederholung der Veranstaltung ist geplant, war aber 
bisher nicht möglich. Eine schöne Busausfahrt im September 
führte uns ins Umland von Leipzig mit den schönen neuen 
Seen, die angelegt wurden. Wer das Gebiet von früher kennt, 
konnte es nicht wiedererkennen. Auch die Kahnrundfahrt auf 
den innerstädtischen Kanälen war für alle, die das noch nicht 
gesehen hatten, ein Erlebnis, besonders auch, was die alten, 
riesigen Fabrikgebäude für schöne Wohngebäude geworden 
sind. Da kamen Gedanken an die Kreißig-Fabrik in Jahnsdorf 
auf, wo es doch auch möglich sein sollte, das Gebäude zu erhal-
ten und eventuell beim Denkmalschutz Abstriche zu machen. 
Die Alternative, abzureißen und damit viel Geld „zu verbren-
nen“ sollte gar nicht erst in den Raum gestellt werden. Wie 
ist es denn zur Liste der denkmalgeschützten Gebäude im Ort 
gekommen? Man hatte sich vielleicht vorgestellt, damit Vortei-
le zu erzielen. Jetzt stellt man fest, dass es nur eine zusätzliche 
Hürde bei der weiteren Nutzung ist.
Weiter mit dem Kirmesfest des Heimatvereins. Es wurde im 
Sportlerheim durchgeführt, welches doch ordentlich renoviert 
wurde. Viele Heimatfreunde nahmen teil und auch einige an-
dere Bürger, die auch herzlich eingeladen waren. Hier wün-
schen wir uns aber noch mehr Resonanz.
Für die Weihnachtszeit wurde ein schöner Baum aufgestellt 
und von vielen Helfern geschmückt. Leider konnte sich hier 
niemand von der Kita beteiligen, wie auch nicht beim Mini-
weihnachtmarkt, der ja auch ausfallen musste. Wir haben 
aber die Pyramide fristgerecht angeschoben unter dem Beifall 
mehrerer zufällig vorbeigekommener Spaziergänger. Die Weih-
nachtsfeier in der „Morgensonne“ fiel aufgrund der Beschrän-
kungen auch ins Wasser. Zuviel Mitglieder hätten ausgegrenzt 
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Es kann nicht sein, dass ein Großteil, vor allem ältere Bürger, 
die Sprache nicht mehr verstehen. Aber wahrscheinlich mache 
ich mir fast allein darüber Gedanken. Selbst die vom Staat und 
von der Politik verfassten Texte muten uns immer mehr solche 
Worte und Begriffe zu.
Ich kann mir nicht vorstellen, dass in Großbritannien, den 
USA oder anderen englischsprechenden Staaten so viele deut-
sche Worte die Sprache „bereichern“. Vielleicht regt dieser 
Artikel die Leser an, selbst einmal über die Zukunft unserer 
schönen deutschen Sprache nachzudenken und einfach frem-
de Begriffe auf Deutsch weiter zu verbreiten. Sicherlich wäre 
es auch eine Aufgabe der Schulen, mehr auf unsere Sprache zu 
achten und auf unsere Kultur zu besinnen.
Können Sie alle Worte ins Deutsche übertragen/übersetzen?

Günter Gränitz
Heimatverein Leukerdorf e. V.

Foto: Zeitungsausschnitte, Günter Gränitz

Unser Aktivposten des Dorfvereines um Ingo Claus hatte sich 
für Seifersdorf am 18. Dezember wieder etwas ganz Besonde-
res ausgedacht.

Foto: Dietmar Grosse

Ingos Oldtimer-Trecker wurde weihnachtlich aufgerüstet und 
nach dem Aufsitzen des Weihnachtsmannes und seinen Hel-
fern tuckerte das Gefährt durch unseren Ort.

Wir hoffen sehr, dass die für das Jahr 2022 geplanten Veran-
staltungen durchgeführt werden können:

- Weiterführung der Quartalsausstellungen
- Renovierung der Pyramide vor der Sportgaststätte
- Müllsammelaktion im Frühjahr
- Oldtimertreffen im Frühjahr
- Maiwanderung
- 580 Jahre Leukersdorf – Ideen gesucht
- Schneckenbergfest, 1. Sonntag im September 04.09.22
- Kalender für 2023 Thema „Modernes Wandern“
- Monatliche Zusammenkünfte jeweils 1. Mittwoch im Mo-

nat ab 18:00 Uhr
- Pyramidenanschieben 1. Advent.
Die Veranstaltungen werden rechtzeitig im Amtsblatt und als 
Aushang bekannt gemacht. Vielen Dank an diejenigen, die uns 
wieder als Heimatverein durch Sach- und Geldspenden, aber 
auch durch Überlassung geschichtlicher Dokumente unter-
stützt haben.
Für eine Weiterführung unserer Ausstellung „Bilder aus Leu-
kersdorf“ planen wir eine Schau von Schul- und Klassenbil-
dern von einst bis heute. Wer diesbezügliche Bilder besitzt, den 
würden wir bitten, die uns anzubieten. Nach erfolgter Repro-
duktion erhalten Sie die Bilder zurück. Wir hoffen auf eine 
rege Beteiligung, so dass viele Jahrgänge mit Klassenbildern 
gezeigt werden können.
Für das neue Jahr wünschen wir allen Bürgern des Ortes vor 
allem Gesundheit und dass wieder ein normales Leben im Ort 
Einzug halten möge. Neue Mitglieder im Verein sind jederzeit 
herzlich willkommen und wir würden uns sehr darüber freuen!
Glück Auf!

Leitung
Heimatverein Leukersdorf e. V.

Deutsche Sprache
Wir Erzgebirger sind seit Geburt an mit unserer Heimat und un-
serer schönen erzgebirgischen Landschaft verbunden. Selbst wer 
oft in der Fremde war, kehrt gerne wieder nach Hause zurück.
Es ist auch nicht überhörbar, woher wir kommen, unsere Spra-
che und Ausdrucksweise ist einzigartig in Deutschland. Wir 
gebrauchen mit unserem Dialekt Worte, die sich über viele 
Jahre hinweg durchgesetzt haben, die aber schon immer zur 
Heimat gehören. Auch wenn wir als Erzgebirger in anderen 
Regionen Deutschlands mit unserer Sprache auffallen, darauf 
können wir stolz sein!
In den letzten Jahren, besonders nach der politischen Wen-
de, hört man immer öfter Worte, Begriffe, die mit Dialekt und 
deutscher Sprache nichts mehr gemeinsam haben. Besonders 
schlimm sind Worte, die aus dem englischen Sprachgebrauch 
einfach ohne nachzudenken übernommen werden. Ich frage 
mich, warum eigentlich? Unsere deutsche Sprache hat schon 
immer für alles, auch Neues, eigene Worte und Begriffe gefun-
den, die auch jeder ohne Probleme versteht.
Ich mache mir Sorgen um unsere schöne deutsche Sprache. Es 
gab vor langer Zeit schon mal so eine Situation, da war Fran-
zösisch gerade bei wohlhabenden Bürgern, die nach außen hin 
etwas darstellen wollten, sehr beliebt. Einige dieser Worte ha-
ben sich bis heute erhalten. Aber auch lateinische, griechische 
und andere Worte haben wir noch im Sprachgebrauch, Fremd-
worte, Lehnworte, die eingedeutscht wurden. Gerade jetzt im 
digitalen Computerzeitalter versucht man immer mehr, uns 
englische Worte unterzujubeln. Wenn ich solche Worte höre, 
frage ich meine Gattin: „Was war das eben, hast Du das ver-
standen?“ Die Antwort: „Leider nein.“
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laus auch die Stiefel der Kinder gefüllt. Eine Woche später fand 
die Kinderweihnachtsfeier in den Gruppen statt. Dafür backten 
die Kinder vorher schon fleißig Plätzchen und auch einige Eltern 
haben uns mit allerlei Gebäck versorgt. Vielen Dank dafür! Beim 
gemeinsamen Naschen kam das Erzähltheater zum Einsatz oder 
die Kinder machten es sich bei einem Kinofilm gemütlich.

Das Team der Kita Sonnenschein wünscht allen Kindern, Eltern 
und Mitbürgern ein frohes und vor allem gesundes neues Jahr.

Aktuelles aus dem Schulhort

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf  
lädt ganz herzlich ein

9. Januar 2022
09.30 Uhr Gottesdienst

Foto: Andreas Klöden

Hier und da gab es persönliche Grüße des Weihnachtsmannes 
und seiner Mannschaft an die Seifersdorfer. Für einige Kinder 
war dies eine großartige Erfahrung, endlich einmal den wirkli-
chen und „echten“ Weihnachtsmann zu erleben.

Foto: R. Kamprad

Also, ein großes Lob und Dank im Namen vieler Seifersdorfer an 
die Initiatoren und Macher dieser schönen Überraschung. Unser 
Verein hat wieder einen hellen Lichterbogen für alle entzündet.

Ulrich Neubert
DV Seifersdorf Erzgebirge e. V.

Neues aus der Kita Sonnenschein

Die Weihnachtszeit in der Kita 
„Sonnenschein“

Das Jahr 2021 ging in unserer Kita ähnlich turbulent wie das 
Vorangegangene zu Ende. Es herrschte eingeschränkter Re-
gelbetrieb und vieles musste kurzfristig umgeplant werden. 
So konnten sowohl die vorgesehenen Aktionen mit dem Hei-
matverein als auch unsere große, gruppenübergreifende Weih-
nachtsveranstaltung nicht stattfinden.
Dennoch war es den Mitarbeitern ein großes Anliegen, das 
Beste aus der Situation zu machen und den Kindern eine schö-
ne Vorweihnachtszeit in der Kita zu ermöglichen. Kurz vor 
dem ersten Advent wurde die Kita weihnachtlich geschmückt, 
Schwibbögen und Weihnachtsbäumchen aufgestellt sowie 
Fensterschmuck gestaltet. In einem Gruppenzimmer zog sogar 
ein Wichtel ein, der die Kinder in dieser Zeit mit allerlei Über-
raschungen und Streichen begeisterte. So wuchsen aus Zauber-
samen Schoko-Lollis, Spekulatiuskrümel lagen verstreut auf 
dem Boden und die Müsli-Milch war zum Frühstück plötzlich 
blau eingefärbt. Der Wichtel kommunizierte über Briefe und 
auch die Kinder stellten kleine Aufmerksamkeiten für ihn be-
reit. Leider wurde er nie gesehen, denn er war nachtaktiv und 
musste sich tagsüber von all seinen Aktionen erholen.
Am Nikolaustag wurden alle Gruppen mit einem weihnachtli-
chen Frühstücksbuffet überrascht und natürlich hat der Niko-

Allianzgebetswoche
unter dem Thema „Der Sabbat.  Leben nach Gottes 

Rhythmus“ Mit Corona-Auflagen:
Montag, 10.01. bis Mittwoch, 12.01. im Haus der LKG
Donnerstag, 13.01. bis Samstag, 15.01. in der Kirche
Sonntag, 16.01., 9.30 Uhr Abschlussgottesdienst mit 

Abendmahl im Haus der LKG
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Blutspendedienstes Nord-Ost aufgetrennt und zu drei unter-
schiedlichen Präparaten weiterverarbeitet. Warum nicht gleich 
zum Jahresbeginn mit dieser oftmals lebensrettenden Unter-
stützung für andere Menschen beginnen?

Eine Registrierung beim „digitalen Spenderservice“ hilft den 
Spendern dabei, alle wichtigen Infos, Daten und Services rund 
um die eigene Blutspende immer im Blick zu behalten. Sie 
ist ganz einfach online auf www.spenderservice.net möglich, 
oder in der App fürs Smartphone mit der Spendernummer. 
Neben zahlreichen Informationen und der Möglichkeit des 
Austauschs mit anderen Blutspenderinnen und Blutspendern, 
kann mit dem digitalen Spenderservice auch die seit Frühjahr 
2020 erforderliche Terminreservierung schnell und unkompli-
ziert vorgenommen werden. Bundesweit sind bereits weit über 
600.000 Blutspenderinnen und –spender registriert.
Alle Termine sind außerdem zu finden unter https:// 
www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/. Weitere In-
formationen werden darüber hinaus erteilt unter der kosten-
losen Hotline 0800 1194911.
Hinweis für Reiserückkehrer (vorbehaltlich Änderun-
gen, die unter www.blutspende-nordost.de kommuniziert 
werden): Wer innerhalb der letzten zehn Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zurückgekehrt ist, muss bei der An-
meldung einen Impf-, Test - oder Genesenen-Nachweis vorle-
gen (Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden sein).
Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelasse-
nen Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende 
am Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte 
gesund fühlt.
Die Sicherheit auf DRK-Blutspendeterminen bleibt aufgrund 
der umfänglichen Hygienemaßnahmen und des Sicherheits-
konzeptes weiterhin gewährleistet.
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Donnerstag, dem 27.01.2022 von 15:00 bis 19:00 Uhr 
im Vereinssaal Jahnsdorf, Parkstr. 2.

23. Januar 2022
10.00 Uhr Gottesdienst
30. Januar 2022
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis und Tauf-

gedächtnis
6. Februar 2022
10.00 Uhr Gottesdienst
13. Februar 2022
09.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis
Die geplanten Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen 
werden regelmäßig den aktuellen Maßnahmen der Bundes- 
und der sächsischen Landesregierung zur Eindämmung des 
Coronavirus angepasst. Änderungen werden wir in den Schau-
kästen und auf der Internet-Seite www.kirche-jahnsdorf.de 
veröffentlichen.

Gottesdienste der Schwesterkirchgemeinden 
Erlbach-Kirchberg-Ursprung und Leukersdorf

9. Januar 2022
08.30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche Kirchberg
10.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Allianzgebetswoche 

in der Kirche Leukersdorf
16. Januar 2022
08.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Ursprung
10.00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche Kirchberg
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde zum Abschluss der Allianz-

gebetswoche im „Haus der Hoffnung“ Leukersdorf
23. Januar 2022
08.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Leukersdorf
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Ursprung
30. Januar 2022
08.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Leukersdorf
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Erlbach
6. Februar 2022
09.30 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche Leukersdorf
Bitte achten Sie auf die aktuell gültigen Coronaschutzregeln für 
Gottesdienstfeiern in Sachsen und die Hinweise auf der Home-
page der Kirchgemeinde https://www.kirchgemeinden-elu.de/

Die Adventgemeinde Jahnsdorf, 
Chemnitzer Str. 8, lädt herzlich ein

Gottesdienst

- jeden Sonnabend
- 09.00 Uhr Bibelgespräch
- 10.00 Uhr Predigt
Kontakt: Pastor Dietmar Keßler, Telefon 01512 0300041

Interessantes und Wissenswertes

Als Lebensretter ins neue Jahr starten: 
Der digitale Spenderservice hilft  

Nutzern bei allen Themen rund um 
ihre Blutspende

Mit einer Blutspende kann ein Spender oder eine Spenderin 
bis zu drei schwer kranken oder verletzten Patienten helfen, 
denn das Blut einer Spende wird in den Instituten des DRK-

Mediaplanung
Auf Sie 

zugeschnitten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Bilder-Kreuzworträtsel Kinderwitz

Suchbild
Finde 8 Unterschiede.

An einem eiskalten Wintertag sitzt ein 
Angler mit dicken Backen am See. Ein 
Spaziergänger kommt vorbei und fragt, ob 
er Zahnschmerzen hätte. "Nein, aber 
irgendwie muss ich die Würmer ja 
auftauen."
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